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Nr - . » 5. Donnerstag, den 24 . März 1871»

Amtliche Kektinntmachuugen.
C a l w Aufforderung.

Die im Bezirke sich aufhaltenden Kriegsreservisten nnd Ersatz -Reservisten werden aufgefordert , ans den 1 . April die vorgeschrie-

bene Controleanzeige bei der in den Controlevorschriften bezeichnte » Behörde zu machen-
Bezüglich der nicht excrzirten Ersatz -Reservisten haben die Ortsbehördcn die Anzeigen bis zur Mitte des Monats April vorzule¬

gen und dabe - zu berichten , was von dem Aufenthalte oe'-jenigen Pflichtigen , die sich nicht gemeldet haben , bekannt ist.

Den 23 . März 1870 . _ _ _ _ K . Oberamt . Thy m.
circa 10 Klftr . bei Langenbrand,
43 Stück Bretter,
50 Stück Habergarben.
8 Simri Roggen nnd 8Ctr . Heu n . Oehmd,
25 Simri Kartoffel,
ein in Unterhaugstett ausgestellter Biencn-

stand mit 8 Bienenstöcken nnd
l Haushund.

Die Licbaber werden hiezu eingelaeu.
Den 17 . Mär ; 1870.

Waisengericht.

Fuhr-Akkord.
Höherem Aufträge gemäß wird die Beifuhr von 12600 Stück eichenen

Äahnschwellen vom Bahnhof Weildiestadt ans verschiedene Lagerplätze der
Sektion Calw am

Dienstag,  den 29 . d. M . , Nachmittags 3 Uhr , '
öffentlicken Abstreich verak - sauf dein Bureau der Unterzeichneten Stelle im ös

kordirt.
Die Bedingungen sind zur Einsichtnahme hier aufgelegt.
Calw , 22 . Mürz 1870. K. Ciseubahnbauamt.

G r ö z i n g e r . B . B.

Liefkruirg von Lcbeusmittkin für eine
Arbeiterineiilige.

Die Lieferung,7des Bedarfs an Brod , Mehl , Fleisch und Bier für die zu errichtende
Arbeitermenage am Zelgelbcrgtunnel (zwischen Weißenstcin und Unterreichenbach ) soll höherem
Aufträge zu Folge im Submissionswege vergeben werden.

Liebhaber für genannte Lieferungen werden eingeladen , die Bedingungen auf dem Bureau

der Unterzeichneten Stelle ciiiznsehen und ihre Offerte hierauf mit der Aufschrift:
„LebensmitteUicfernng für die Menage"

»ersehen, längstens bis
Mittwo  ch, den 30 . März , Nachmittags 2 Uhr,

einreichen zu wollen , um welche Zeit die Eröffnung stattfinden wird.
Pforzheim , l7 . März 1870.

Eisenbahubananil.
S chm o l l e r.

Forstamt Wildbcrg.

(Herberrinde-Verktillf.
Am

Diensta  g , den 29 . März,
Margens 10 Uhr,

auf der Fotstamtskanzle ! hier:
Eichenrinde

aus dem Revier Hildrizhausen,
30 Klftr . Grobrinde,

800 Ctr . Glanz und Raitelrinde.
Fichtenrinde

aus dem Revier Hirschau 6 Klftr.
„ „ Naislach 5 Klftr.

„ „ „ Schönbromi 20 Klftr.
. . Stammheim 30 Klftr.

Wildberg , 20 . März 1870.
K. Forftamt.

st, i c t h a m m c r.
Breilenberg.

S chafw«iide-Verpachtnng.
Am nächste»

Samstag,  den 26 . März,
Mittags I Uhr,

wnd auf dein Rathhause da-

Wrivar -Anzrigen.
Liebenzell.

Danksagung.
Freunden und Bekannten,

welche meinem so unerwartet
früh dahingeschiedenen Manne
zu scincrRnhestätte das letztcGe-
leite gegeben habe» , insonder¬
heit der zahlreichen Thcilnahme
von Calw , sage meinen herzlich¬
sten D 'ank.

Naue M ayer
! mit 2 Kindern.

Zugleich mache ich den verehrten Geschäfts-
! freunden die ergebene Anzeige , daß ich die Lpin-
. nerei bis auf Weiteres mit einem vertranten

Spinnmeisler forlführcn werde und bitte um
chicr die hiesige Schaf,vaidc , welche ca. ov, : . > > - . cll, , , ,<

Stück ernährt , vom 1. April bis 1 Oktober >ferneres geneigtes Wohtnwllen unter Zufichc

j d. I . in Pacht gegeben , wozu Pachtliebhaber " »' g bester Bedienung
ciuladct

Den 19 . Mürz 1870.
Gemeinderath.

Zainen . Z .,

Fahruiß-Verkauf.
Aus der Verlastenschaft des j

verstarb . Jakob Roth  a cker, ^ ders , für die zahlreiche Begleitung

Fuhrmanns hier , kommen in des- s zu seiner Ruhestätte , für den tröstenden Ge¬
sell Wohnhaus im öffentlichen Anfstreich zum j fang sin Grabe , sowie auch den verehrten
Verkauf ' am ^ Mitgliedern der Feuerwehr , sagt den gerühr-

Freitag,  den 25 . März , testen Dank

.S7

Obige.

Danksagung.
Für die vielen Beweise der Lie¬

be nnd Theilnahme an dem so her¬
ben Verluste unseres allzufrüh ver¬
storbenen Gatten , Vaters und Bru-

von Morgens 8 Uhr an,
2 Pferde , 2 Kühe , 1 Hen¬

nen , 3 Wa - -
gen.
nig n. ein- - -

spünmc!, und ein Fntierwägelc , 2 Schick¬
ten , Schreinwcrk , Faß - und Bandge-

die lrauerndc Wiltwe:
Caroline Prügel

mit 4 Kindern.

Bis Gcorgii wird ein Logis gesucht , be-

schirr , Pferdgefchirr , Feld - nnd Handge - s stehend in Stube , Stubenkamme :', Küche, Holz¬
schirr und allerlei Hansrath , platz und Anthcil am Keller : von wem ? ist

Klftr . Hol ; beim Haus , ' bei der Exped . d. Bl . zu erfiagen.
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l

. Da ich nun uut der Hille Gottes durch,
menschliche Kunst von -dem' UtiqkLck, das mich j Aus die beruh,nie Bleich -Anstalt der Herren

vor^ f, W °chm b-trvff-n, wied-r wwcit her- , K . Hartmann ' s Sohne in Heidenheimgesteilr -n, woh uo ) mu man ,eu Bleuhwaaren und sichert pünktliche Besorgung zuschwerdei, m >d Uebeln behattest̂ uj,, choch zum ^ ^
lieben Karr hoffe» darf, meine' GcsilNdh.ck und i .— - _ . :_ _ ik HM ZS ZS .»s L- LNS ^SboL«Kräfte zur .Arbeit wieder.„zu etlarrgeu, so : ^
drängt, ^ wstb , meinen lieben Diitburgern
und d»'/chaH ?!k werlhcn Üinwohncrscha.'t mci- i

nm inuiLstm.. war .nsteip Dank zu sage» stir j ' « ^ ^
ihr - aufopfernde brreitw:u!r,e Hilfeleistung und ^ Auf alte rühmlich bekannte Lntz ' sche Kunst - und Naturbleiche
^ ' wÂ °cĥ u"s° 'chelmS<simî î" Weiiderstadt übernehme ich auch Heuer wieder Bleichwaaren zur
li<i, ierfahren dÄrste. . , Es ist mein innige !LefLrderuust . Insbesondere werden auf dieser Anstalt auch leinene— " ^ . des vor,/er - .— -- <>->— > ' -. . -vciMti Ult , ole,er '-.'Ulsrair auch leinene
Wunsch, der l . Gott möge ein ^ cdcs vor !Garne m, 'c'^derieirle und . Bettzeug rc . rc . schönstens und billig

Galw . 24 . Mär ; 1870 . j gebleicht . Zu zahlreichem DMprnch empfiehlt ;lm
. Krnü ^ ilbl er mit Ka,„-si- i Calw , LO . März t 870 .

, Chr . N a g e l, Badgasse.
StamZuheim.

Zue GröffuAUg meiner Schildwirthschaft

Ernf : st öhle  r mit Familie.

KirchengesimgvereLn.
Da di, Aufführungen dieses Dcreins in

dem bis seht dazu benutzten Saale des Hru.
Dr . G » udeet  vorläufig u Pt staufiudeu
können, so werden die seither abouuirteu Mit¬
glieder zu einer offenen Probe auf D on >ie r-
staq , den 24 . d. M .. «iber.dS 7st » Uhr, inst
Slaigc  r 's.,,cn Schullokal . eiugeladeu von!
dem ^ Borstand.

Ten von I . A. Schs >,Wecker m Reut - !
lmgeu c.fundlnc«, durch seine".männliche Wi > !
kung aus .Oberleder au Schuhe» m:d Stic - :
fein ruhmlichst belauuteu .Königlich püteutirteu!
uniibertresflichen

Zt eder -Gerb fettste ff m
cd stfiehlt in . lchchchen zu -2 und Ä > kr. .

die Exped. d. Dl . : ^

.DW - GeMc -i . ist
Ein pünktlicher Zmsziihkr sticht' fÄ

-4^ bis Georgü - Oo st. ansznnehmen ge- stst
gen zweifache Versicherung ; wer ? sagt i stst

die Exped. d. Dl . !
Wollsorrrrer-Gcjttch.

Einige solide Atädcheu, die im Wolcssrri- !

lade ich alle meine ivertheu Freunde und Bekannte auf nächsten
MF -5'4 F re i t a g, den 25 . d. M .,

zu einer

Metzelf Appe'
und einen Getränken höflich em.

--F. KeZtzMZrZL zur Krone.LELM-
4 u

U
'Mi.-''

Mf.- ! M

ren gcwa.idt find , finden gegen hohe» Lohn ! ?»

Der Unterzeichnete erlaubt sich einen, geehrten Publikum l„M
Stadt und 8 >nd hicmit crnebenst anznzeige.i,- das? er uua .nehr in
allen Sorten Hüten neuester Fa <,-o» von 2 fl. an bestens as- D
sortirt ist.. ^ L'

Auch werden jederzeit alte möglichst schnell auf jede gewünschte ffst
Fü <M heigertchllc. M

G . L.^ssß;«MK'rLk«r° K
bei Heu. S chn ui m in d.r Borstadt .^ ^

-t8-Ä-- ^ Eô-s>»».«»«-ST'.,»

Anträge niiin . . eulzegen

Calw.
d,e Lcedaktion.

. .. .. . . . . .. . vr . ,.» » » » -»» vn -». «ÜRl t

in Neullinae» , mittlere Deullan Sr'ro . 41,
^ fempfiehlt Webeblätter von Messing oder Stahl , für Woll -, Bannnvoll --, Leinen-, Seide - und

, Melallwebcrei . sowie Geschirre, fcstgeschlazeu oder Rumor , mit oder ohne Maylons ( Ge-
' schirrringc) von Leinen- oder Baumwollfaden und sichert bei schnellster Bedienung die billig-

E8 )tLkk - NUÜ Äi . te -HktkrtUs . ' Reparaturen aller A,t werden stets pünktlich und billigst eesorgt.Ich bin gesonnen, meine Scheu .r im Heng- -- - - ' - - '- —^ '
stettergäßle, welche sich leicht zu eine,!, Wohn '
Hans eimichlen läßt, mir zwei gut eingerich¬
teten Stallungen , sowie die Hälfte au einem , > , ^
Steinbruchacker nn "Muckberg zu rermufeu . . Für d-e bk aturbleiche  m O e t i s h e i m, LberamtS Alaulbrsins , eine schon längstLieb!,aber können mir nur unter günstigen ; als -vorzüglich bekannte BlUchanstalt, nehmen wir Leinwand, Gc bild n s. w. zur besten Besor-Dedingnngcn einen Kauf abschkje'-en. . gung an und empfehlen uns zu recht zahlreichen Aufträgen.Friedri «, 4t au er

Ser alt . re.
Ein gnOr

r. S'.

Die Agenten:
Llngnst S p r-e ug c r in Calw.
Earl Ran in A -btn-eU.

ist zu verkarsten bei
jung Zakob G c h r i n g

in Althengste::.

kauft
Kleine Kartoffeln

Raufer , Metzger,
am Markt.

Gut Uiittrh stelle LttasM als Ein ordentlicher

i Mittel gegen Scheintods Tü ) ! llsüäuüel
Als sicherstes Mittest den Untersckied M - i . ^ ? ^ agt die Exped. die-ichen wirklich t . dt und icheui odt herausznfm st- .

de», ick ;n rathen , den vermeintlich Tvdten ! ' ''
! per Gefährt vom soa- Hochholr bei Unterhaug - . . . . , ^ ^
j stell au bis nach MötNingen zu fuhren ; wenn ! 10 ' : 1o Nlth . irze I ^ tbeiltld
' Todtgeglaubtcr da m nicht erwach!, ist er sicher >zum SteintranLport am ForstUmnek sucht^mausclodt Plocher  von Ostelsheim.
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'kML - jz.' ssr d

In der Turilhaüe
« « r » 'S '» . IMAs -ik:

Doctor und Friseur,
oder:

^ l Woche iibei', backt pan -genbrezeln
Froh n m älter,  Bäcker.

Aufträge auf ^ ^ e ^ UE ^ -̂ IeU ,'n al-
i len Sorten , sowohl in S a a r st ü ck- und
i G r n b e n k o h l e n, als in Ruhrkoh-
! le ii f ü r Schmied e. und Schlosser,

öcs Herr » I . Kanfhalz in Stntt -?att ' ^ billigsten

, , , ^ Ast , mit den neuesten Damenstoffeu für Früh - i ^ 3 ! y -
Dre anögestattet , soeben bei mir ! o , - -Her  er.

Posft in 4 Abtheilnngen , von 5da i s e r . angekommen und empfehle ich solche zu ge- - ^

Die Musterkarke

fälliger häufiger Benutzung.
C . W . Heile r.

Für die
SommerschuheiiHieraus

Mre wiener in Ncrlin . ^.. .̂. . , .

il » , ,d « -is -iE °m RolirdorferNaturbleiche , « » » d »- - » »„ich ° ch . mlz - tzwd -rt

M - ftkr . -
verkauft - Cutschlossen , das Geschäft niemes seligen s

Fr . Kling er.  j Mannes mit tüchtigen Arbeitern forlzusetze », s ^ » D. » VT - I » ^

!stak e ich für das demselben bisher geschenkte gelbe , rothe  nnd ' g r iln e, in Leinöl

! ! chi-i. iw nun -Zutrauen herzlichen Dank ab unk der Bitte, ! ap ^ nln,, , empfiehlt di ngst
im oberer, Ltvck meines Hauses hole ich ganz , x,, g„ ch a n mich übertragen zu wollen ^ Gaiiz jjs Glaser,

oder getheist mit allen Erfordernlsjeu bis Za - Zusicherung  des eriistlichsten Bestrebens , . .

kobi zu vermietheu . . , ' die volle - ufri -d-nheit meiner werthe » Kunden'

- jzu erhalten , lim geneigtes Wohlwollen bittetSchönfärbers A . Hitler  in Tübingen

s ^ Caroline P r ä g e l , ^ mit ^^ len lienen Dessins bereichert worden,
-Schuhmachers Wiitwe empsiehlk sich . zur Elnpfangnahme von

Breücuberq ! Kleidern , seidenen Bändern -n . s. w . zum Fär-

Geld auszuleihen. -- -
200fl . liegen bei der hiesigen StiftungS - «M , l. M

^ ^ vflege gegen gesetzliche Sicherheit znm ^ ^ ' t.it ! tv - . . « Li. l,zl . ll
Ansl -ih-n parat . '. beim Calwer Hoi wird zu pachten gesucht ; zu

^ l erfragen bei
Für eine kleinere Familie auf dem Laude ^ Feldschütz R e i ch m a n n.

wird ein sleimqes geordnetes i '
^ ' E a l w.

ichrifl:- " " " ' -

pouis

Ein jüngerer
B Ltr s ch e, -

der mit dem Biereiiischuike » bewandert ist,!
kann sogleich cinckcteii . Wo '? ist bei der Ex ¬
pedition d. Bi . zu erfragen . . >

Bau me-Verkauf. !
Am nächsten !

M o n t a g, den 28 . d. M .,'
Mittags k Uhr.

verkaufe ich in meiner Wohnung
1-1 Ltück Kirschbanme, zur Seägwehr ge- - »L/T - LU L. LT ^ x»« . ..

eiguch sowie . ^ „Nachricht über dre Ansanqe
2 ülnßb äiimc ; gesucht, das si n gerne alle «, -steschäfren unter - her AirsteVlunq des Tempels

. m öffeutl .ichtnAnsstrcich gegeubaare Bezahlung .!ziehr, auch stricke-, und nähen kann . Gnre - ,' m heilLqe « Lande " ,

-Oberried , 23 . Mär ; i870 . . , , ! Behandlung und entsprechender Lohn wird zu- ^ erfaßt von Ehiä Hoffmauy  ii , Ja 'ka,

Schnlthcrst Ä a , er . ' gesagt . Der rL-nirm sollte bis Georg « ge- ^ Exemokarr bei mir etiizttroffe ., und wcr-
h) U eisiag .n ba den zu ck kr . per Exemplar abgegeben.

Ein beina .je noch ucueS Uhrmach .r Stroh. Carl R a n k, Schuhmacher.

C a l w. Frucht -Preise 'am 19/ März 1870.
yeu-

ist zu verkaufen ; zu erfrag » bei >Getreide -ZVon - N uc Ge- . tigcr ' Im ^ Höchster H ^Niederster
der Cxped . i - l sammt . BerA Rest Z Preis Mittet - I P,,4

Nest muhr Be- kauf gebt , l ^ ^ Preis ^ .
gen.

Es werden 2 Mädchen , die in der HauS « sMizei/

haltmig erfahren sind , bis Georgii gesucht ge- Kernen
gen ^ ' ' " " ' ' " . . "
Bl . zu erfragen.

Einen Morgen

Ctr i Ett-
Uug ^
cktr ' Ctr , Ctr x fl. kr

.Uten Lohn ;' wo ? ist bei der Exped. d. GersteG-masch,
Bohnen
Dinkel
H .rbcr
Wicken

- Summe

21S 2 iü ^ 165 8-)

— ' 274 274 ! 268 56
10 180 - 100 - 15l .86
- i !8 ' 18 13 -

10 717 / 72? 575 152!

89

fl.

.8 5 ! i 8 42
8 80 ! 3 80

30 i - —

Ver-
ckaitts-

Lnnnne

Gegen d. vor.
'Durch¬

schnittspreis

fl. skr.j kr
iveni-

ger.

917 45

918 .57
589 :;oi
,63-

2489 12

11

am - nnterii grünen /Weg verkauft
Wagner K ö mp f.

Brsdraxr nach dem früheren Regulativ : 4 Pfd . Kern n rod 14 kr , dre . schwar;es' l2 kr
1 Krcnzerweck soll wiigen 4 Loth. - ^

Sradtschttlthelsicnarnt.

Für die Herren Eugen Rull  L I ä g c r in / tuttgart, ' Vertreter der

.LLLI .LZ Sil S.^ 2 ÄStr » ^ 2TL 'L? ü'

besorge ich von heute an hier und in der Umgegend die Ges i äftc und halte mich zur Vermittlung von Aufträgen in

Ungar. Mehl, Gerste, Malz und HnlsenftüchLen
bestens empfohlen.

Den l. 1870. Carl Ziegler,  Teinacherstraße.



Uckr -.atz metrischeM l'r. und GtLich1S''ystcm.' Lkni ch/-'-'K ?''u?nT" 4k.' k.ül Fortsetzung . , j gegen das Kriegodicnsrgcĵ tz von 1ü68, gegen das Wcideablösungsgcsetz, <
s -nbo„ » müssen wir >Eingabe von Rottcnburq mit der Bitte um Erlassung eines Gesetzes über So
^ ^ !w . vü-iev - Di . D ' ^ .'»..' .' .,' n.rne . ..e . . . - -- --

III . das Körpermaß
rintheilen in das eigentliche K n b i km a ß , in das Klafter maßund in die Hohlmaße (für Flüssigkeiten) .

1) Beim Kubi km aß  muß naturgemäß das Kubikmeterdie Einheit bilden und da, wie die Länge l , die Fläche 2 , so alleKörper 3 Ausdehnungen (Dimensionen) haben, nämlich Länge, Breiteund Dicke, so kann die Maßzahl z u r H crstcllung der Un¬ter - und Oberabtheilungen  weder tO , noch t (!0 , sondernmuß 10 X 10 X 10 — 1000 sein. 1 Kubikmeter (cm), d. h.ein Würfel , dessen jede Seite 1 m lang ist, hat daher 1000 Ku-bikdezimeter (oclm ) , 1 Kiibikccntimcter (ccm ) 1000Kubikmillimeter (cmm ). Gleich regelrecht entsteht das Ku --bikdekameter (cvm ), das Kubikhektometer (oOm ) unddas Kubikkilometer (ckm ) .
Als Verhältnißzahlen  zur Umrechnung ergeben sich:1 Kubikmeter (ein) — 4L(Z Knbikfuß,

1 Kubiksuß — ^ /,ooo Kubikmeter.
Während bisher das Klafter  l ? hoch, 6 ' bicit und 4 ' tiefoder dick war und 144 Kubiksuß maß, bestimmt
2) da« neue Kla .ftcr maß,  daß das (metrische) Klafter 2Meter (7Z hoch, 2 Meter breit und 1 Meter (3 ' // ) tief sein soll.1 metrisches Klafter hat daher etwa 170 Kubiksuß, und wird mithindas künftige Klafter etwa um ein Fünftel größer sein als das bisherige.

,rdn . »
gal en
tz, eine

_ „ . Sonii-tagsseier . — Die Tagesordnung führt auf die Bcrathnng des Berichts derJÜstizkomnnssion über dm Gesetzescntwurs , bctr . die privatrcchtlichen Verhält¬nisse der wirthschastlichen Genossenschaften . Tie allgemeine Debatte wurdeam Schlüsse der letzten Sitzung zu Ende geführt . Heute leitet Berichterstat¬ter O estc rlcn,  der langjährige Vorstand der Stuttgarter Haudwcrkerbank,die Bcrathung mit der Bemerkung ein : der Spielraum der Berathung sei einbegrenzter , weil man Rücksicht zu nehmen habe , thcils ans die Bestimmungendes Gesetzes , das im norddeutschen Bunde in Kraft getreten , thcils aus dieBestimmungen des deutschen Handelsgesetzbuchs . Nur in Bezug aus die Fas¬sung habe man sich einige Abänderungen erlaubt und wenn die Kommissionda und dort eine liberale Bestimmung getroffen , so mögen die Mitglieder derKammer , die auf die Uebereinstünmung niit Preußen einen so großen Werthlegen , cs der Kommission nicht übel nehmen , wenn dieselbe da und dort ein„Blümchen der Freiheit gepflückt ." Statt des ungewohnten Wortes „Genos->enlchaster " , der im norddeutschen Gesetze stets angewendet wird , hat die Kom¬mission den Ausdruck „Mitglied einer Genossenschaft " gesetzt . Römer  willden kürzeren Ausdruck des norddeutschen Gesetzes , ein neues Wort für einenneuen Begriff , bcibchalten . Probst  dagegen ; der Antrag Römers  wird ab¬gelehnt . Tic Berathung geschieht thcils artikelweise , thcils en bloe . DasGesetz zählt 72 Artikel . Der 1. Abschnitt handelt in den Art . 1 - 8 „von derErrichtung der Genossenschaften . " Das Gesetz bezieht sich 1) ans Vorschuß-und Ereduvcrcine , 2 ) ans Rohstoff - und Magazinvercine , 3 ) aus Produktivge-nossenschasten , 4 ) auf Consnmvcrcinc , 5) auf Vereine zur Herstellung vonWohnungen für ihre Mitglieder . Art . 2 bestimmt , daß der Eintritt m dieGesellschaft durch ichriftlichc Erklärung geschieht . Dazu genügt , nach der Er¬klärung des Ministers , Eintragnng des Namens in das Grnndbnch der Ge¬sellschaft . Abschnitt ll . hand . lt von den Rechtsverhältnissen derMitglieder derGenossenschaft unter einander , sowie von den Rechtsverhältnissen dersel-! den und der Genossenschaft zu Dritten . Der Abschnitt umfaßt die Art . 9— 16
.. . . . .. . >,en sitertb biSberiaer nnv wird ohne Abänderung"nach dem Entwürfe angenommen. Nur den Art.r» metrische Klafter haben also ganz annähernd dm -lerty visyerigc ; ^ erlaubt sich der Berichterstatter herauszuhebon; derselbelautet : „Insoweit

«1 Klafter . . j die GenossenschastSglänbigcr ans dem Genosjenschas! die GenossenschastSglänbigcr ans dem Genosjenschaftsoermögen nicht bcfrie-digt ^ werden können , haften ihnen alle  Mitglieder , ohne daß diesener ! die Einreoe der Thcilung znstcht , für die Ausfälle solidarisch und mithssihrem ganzen Vermögen.  Diese Srlidarhaft kann von einem Genos-

3) Die Fl ü s s igle  i t sm aßc  haben zum Grmidmaß den.!1000 . Lhcil eines Kubikmeters, bas Ku bi l de tim et er . DerFlüssigkeitsmhalt eines hohlen Kubikdecinielers heißt Liter (wohl i . . .. . .von lilrn , der Bezeichnung einer griechischen GewichtSbcstimmung) ! m, Falle des Eoncnr-und dient als Maßeinheit für dle H'lusslgkelten. Anv ihm, dem -̂ t ' M,!„g des Eoncnrses nicht erfolgen kann. Wer in eine Gesellschaft eintritt,ter,  bilden sich (nach dekadischen Zahlgesetzen) die Verschiebernu kl ei- : hastet gleich den andern Mitgliedern auch für alle von oer Genosscnschas! vorneren und größeren  Flüssiakeitsmaße , die sich kurz so daritelleiVEintritt  angegangenen Verbindlichkeiten. Ein entgegengesetzter Ver° ^ > ( trag ist gcgm Dritte ohne rahtliche Wwkung . Die einer Eenossenswasl bei-1 Liter (bez . mit I) ist die Flüssigkeit, die ein hohles Ku-dikdcrimeter ansfüllt.

Kleinere Maße
Via Liter,

Liter,
Deziliter (41)

Ce « tiliter (rl ) — -/i «,
Milliliter (ml ) — Vio« , Liter.1 1 Dekaliter (01 ) — 10 Liter,Größere Maße . 1 Hektoliter (01 ) — 100 Liter,

' 1 Kilolilcr («y ^ 1000 Liter.
Ein Liter, auch Kanne  genannt , wird bei uns auch in 2 Theile ge¬checkt werden; und so wird aus scheinbarem Vernichtungsproceß inneuer Glorie , weil etwa nm Vio vergrößert , unser Schoppen  er¬gehe».

Verhältnißzahlen zur Umrechnung:1 Liter (I) — 2V« Schoppen,
1 Dekaliter (VI) — ött ) Maß,
1 Hektoliter (01 ) — 5Va Jmi,
1 Kiloliter (kii) — 3V» Eimer.
1 würtlemb . Schoppen — V20 Liter,
I „ Maß — 1V -, Liter,
1 „ Jini — 18 Vs Liter.
1 „ Eimer — 294 Liter — V? Kiloliter.Born Meter leiteten die Franzosen auch schließlich

IV . das Gewicht

! deck von der Auflösung der Genossenschaft und dem Anssch iden einzelner! Mitglieder . Abschnitt V . von der Liquidation der Genossenschaften ; cs sind! die Art . 40 —62 . Abschnitt Vl . , Art . 63 — 65 , handrlt von der VerjährungVersichrungder Klagen gegen die Mitglieder der Genossenschaft . Die Art . 66 - /2  gebenöchlußbesiiminnirgen einzelnen Artikel werden meist ohne Acnderun-

richtnng von Notenbanken . Es fei der Wunsch des gejammlcn Handels - undGewcrbcstandes , daß ein solches Gesetz , mit der Grundlage völliger Gankfrei-.hcit , so bald als möglich erlassen werde . Württemberg sei rine „notenbank-lose Insel " , die von den Nachbarstaaten gehörig auSgebentet würde . Deri Druck der Motive wird mit 5g gegen 19 Stimmen beschlossen. — Der Gc-! sitzesentwnrs , bctr . die privatrechtlichen Verhältnisse der wirihschasilichen Ge¬nossenschaften , wird mit allen abgegebenen 81 Stimmen genehmigt . Ilebcreiiic^Beschwerde des Geheimraths v . Wöllwarth ivegeu Ausschlusses aus der Wah-j lerlistc von Essingcn , wird zur Tagesordnung übergcgangen . Präsident v.i Gcßlcr  thcill der Kammer mit , daß ihm im Lause der Sitzung die Mitthci-j lung geworden , eine Vorlage wegen Verfassungs -Revision stehe in naher Ans-! sicht. ' Damit würde auch der fragliche Gegenstand der Beschwerde seine Erlc-j digung finden . — Die Literar -Convention mit der Schweiz wird einstimmigj genehmigt . Freih . v . Barnbülcr  erwähnt , daß eine ähnliche Eonvcittionmit Italien in Verhandlung begriffen sei. Frhr . v . Varnbülcr  bcantwox-! tct die Interpellation des Äbg . Nüßlc:  ob es nicht angingc , von jeder St «-. tion ans jede Station Retonrbilletr zu ermäßigten Preisen abzngeben , —ab. Das Gewicht desjenigen Ouantums reinen sdestillirten) , bei 4 !hin : da wären ans jeder Station 194,600 verschiedene Sorten V'VII BületenGrad Wärme des lOOtheckigcn Thermometers im luftleeren Raum ierforderlich; man müßte aus jeder Station Kr Billctc allein große PMstcgewogenen Wassers , welches ein Kubikdezimeter ausfvllt , nannten 1» !K7Lh .,m 'aüsWe?ein Kilogramm,  d . h. 1000 Gramm , zweifelsohne von Granium , ^I, vielmehr, sobald es die Finanzverhältnisseznlasscn, eine all-einei' griechischen Gew chtsbezeichnung. Ein solches Kilogramm Was - !gemeine Tarishcrabsetzung Vorschlägen, wie es in Belgien der Fall gewesen; eineser, genau ein Liier , ist die Gewichtseinheit,  bei der sich ans selche käme allen Linien und nicht bloß einer strecke zu gute. tzcchlnßs.)gleiche Weile , wie beim Meter und Liter Thettung und Vervielfachung ^ 77 Ltu rtgart, ..karz . -u>on gewöhitiich gut unterrichteter
- - ^ eite wird versichert, daß das gesammte Mmisterium seine Dcmis-

vollzieht.
10 Decigramm,

Gramm,
Gramm,

io

Es ist demnach
l Gramm (lnz . mir Sj
1 Decigramm ssi«) —
I Eentigram  in ( op) — V
1 Milligramm (um ) — Viooo Gramm,1 Dekagramm (0 ^ ) — iO Gramm,
1 Hektogramm (Ox ) — 100 Gramm,1 Kilogramm (lio ) — 1000 Gramm.

sion gegeben habe. (?) Gestern Mittag hat einMiuistcrkonieil unterVorsitz des .Königs slattgesnndeu.
— Rottweil,  l8 . Äkärz. ZieglerAd . EeSleo- Oberdigisheim ist wegenErmordung seiner Frau u. seines St : ' ' sohucs Tode vcnirtheckt worden.Italic !!. Wie der „Köln. leitittlg " berichtet wird , hat , vonder Opposition der Bischöfe beauftragt , Hahmvald einen Protest ge¬gen die Definition der Unfehlbarkeit verfaßt ; ein von Stroßmeyerausgestelltes Schriftstück sei zn heftig ausgefallen , um allgemeine Zu¬stimmung zu finden.

Redigirt , gedruckt « nd » erlegt von A. T clsch läg er.
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